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Es gibt im Leben die kleinen Tode und 
den großen Tod. Der große Tod hat viele 
Gesichter: Mal raubt er das Leben lan-
ge vor der Zeit, mal zögert er das Le-
ben noch qualvoll in die Länge und ge-
legentlich kommt er auch in der Nacht 
als Freund. Die kleinen Tode aber, die 
durchziehen dein Leben schon lange 
zuvor. Vielleicht die erste große Liebe, 
die verschmäht wird – und es fühlt sich 
an, als sei etwas in dir gestorben. Viel-
leicht war es der Traum von einer Karri-
ere als Sportlerin oder Musiker – und 
dann spielt der Körper nicht mehr mit. 
Aus der Traum. Eigentlich war die kleine 
Familie doch glücklich, oder? Und dann 
zerbricht die Ehe – ja, da ist etwas ge-
storben in ihnen. Ja, selbst der Ab-
schied von einem Gemeindehaus, das 
jahrzehntelang mit Leben gefüllt war, 
kann sich wie ein kleiner Tod anfühlen.

Die „kleinen Tode“ im Leben, sie 
schmerzen. Weil wir mit ihnen leben 
müssen! Wie groß war die Hoffnung auf 
eine friedliche, gemeinsame Welt, als 

das 21. Jahrhundert begann: Den Hun-
ger bekämpfen, statt einander! Und 
dann starb die Hoffnung im Bomben-
hagel... Ostern sagt: Der große Tod ist 
besiegt! Neues Leben, wo alles zu En-
de schien! 

Christen sind darum „Protestleute ge-
gen den Tod!“, wie der Theologe Kurt 
Marti sagte. Gegen den einen großen 
Tod und die vielen Tode im Leben. Wir 
sind Hoffnungsmenschen gegen den 
Tod! Weil auch nach den kleinen Toden 
im Leben etwas Neues blühen kann.

Hast du es nicht auch schon erfahren?

 

Pfr. Matthias  
Eichel
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Wer hat in einer Gemeinde das Sagen? 
Wer bestimmt in der Kirche den Weg? 
Es sind nicht die hauptamtlichen Pfarre-
rinnen und Pfarrer, sondern mehrheitlich 
die ehrenamtlichen Gemeindeglieder im 
Presbyterium. Gemeinsam mit den Pfar-
rerinnen und Pfarrern leiten sie die Ge-
meinde in allen Fragen des geistlichen 
Lebens wie den Gottesdiensten und Un-
terricht, aber auch in der Verantwortung 
für Personal, Finanzen und Gebäude. 
Das Presbyterium schafft die Rahmenbe-
dingungen für ein vielfältiges Gemeinde-
leben. Diese sind bei einem großen ge-
sellschaftlichen Wandel, bei sinkenden 
Gemeindegliederzahlen und Finanzen 
eine große Herausforderung! Wie wird 
Gemeindearbeit in 10-20 Jahren ausse-
hen, die unserem Auftrag gerecht wird, 
für junge und alte Menschen attraktiv ist 
und nachhaltig wirtschaftet? Eine Frage, 
die uns seit Jahren beschäftigt und mit 
der wir uns weiterhin befassen müssen.

Am 17. März wird nun das neue Presbyte-
rium in einem Gottesdienst in der Jako-
buskirche in das Amt eingeführt: 12 Män-
ner und Frauen, die für die nächsten vier 
Jahre die Verantwortung für die Entwick-
lung der Gemeinde tragen werden. Neun 
von ihnen waren bereits Mitglieder des 
Presbyteriums, drei kommen neu hinzu: 
Chantal Kimminus, Karen Vollmer und 
Hartmut Gerling. Gleichzeitig werden wir 
einige ausscheidende Presbyteriumsmit-
glieder verabschieden: Klaus-Dieter Pe-
tri, Dagmar Knäpper, Ilona Köckler und 
Jörg Felling verlassen das Gremium. Be-
reits an dieser Stelle ein herzlicher Dank 
für die vielen Stunden in Sitzungen und 
Gremien, sowie für den tollen Einsatz bei 

Gottesdiensten und Feiern! Und ein Dank 
an alle, die sich weiterhin und neu dieser 
Aufgabe widmen werden. Viele von ih-
nen haben als Motivation benannt, dass 
sie gerne die begonnene Umstrukturie-
rung auch der Gebäude noch zu Ende 
bringen würden. Es zeigt mir, mit welch 
großer inneren Anteilnahme alle mit bei 
der Sache waren und sind! Im Blick auf 
die Thomaskirche sieht es übrigens so 
aus, als hätten wir noch etwas Zeit „ge-
wonnen“; ein Baustart in 2024 ist derzeit 
recht unwahrscheinlich. 

Das „neue“ Presbyterium

Von ehemals 15 Presbyterinnen und 
Presbyter haben wir das Leitungsgre-
mium auf 12 reduziert; zwei Plätze wa-
ren bereits vakant. Da wir nur so viele 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Ver-
fügung hatten, wie Plätze zu besetzen 
waren, ist es auch diesmal leider nicht 
zu einer Gemeindewahl gekommen. Mit 
den erforderlichen Unterschriften und 
dem Ablauf der Beschwerdefristen gel-
ten sie gewählt. Eine „richtige“ Wahl ist 
natürlich ein schönes Zeichen der Beauf-
tragung durch die Gemeinde. Aber auch 
ohne diese Wahl können Sie den Ehren-
amtlichen im Presbyterium Ihre Unter-
stützung signalisieren, indem Sie an 
dem Einführungsgottesdienst zahlreich 
teilnehmen! 

Matthias Eichel
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Gemeinde leiten – Verantwortung tragen
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Einführung und Verabschiedung der  
Presbyterinnen und Presbyter:  
Jakobuskirche, 17. März, 11.00 Uhr  
Anschließend Empfang im Pelikanum

Verabschiedung aus dem Presbyterium

Dagmar Knäpper: Ich bin seit 8 Jahren Presbyterin im Bezirk Pelkum. Ich habe von 
Beginn an im Diakonieausschuss mitgearbeitet und war Vertreterin des Bezirks Pel-
kum in der Synode. Jetzt möchte ich mich von diesen Aufgaben verabschieden. Ich 
werde aber nicht ganz von der Bildfläche verschwinden. Meine neuen Aufgaben sind 
im Leitungsteam der Frauenhilfe.

Ilona Köckler: Vier Jahre war ich gerne im Presbyterium. Nun heißt es Abschied neh-
men, um Arbeit und Familie auf unserem Hof zu meistern. Für spontane Einsätze an 
der Kirche stehe ich auch weiter mit Freude zur Verfügung.

Jörg Felling: verheiratet, 1 Sohn, seit 2016 Presbyter 8 Jahre Finanz- und Baukirch- 
meister, 8 Jahre Mitglied im Finanzausschuss des Kirchenkreises Hamm. Ich bin dank- 
bar, dass ich in 8 Jahren so viel tolle und engagierteMenschen kennen lernen durf-
te. DANKE!

Klaus-Dieter Petri: Ich höre auf, weil ich eine Firma übernommen habe und leider die 
viele Zeit nicht habe.  Dem Presbyterium gehörte ich 8 Jahre an und war dort im Bau-
ausschuss tätig.  Ich werde mich aber noch um den Weihnachtsmarkt rund um die Ja-
kobuskirche kümmern.  Ferner werde ich gerne Ansprechpartner bleiben und meine 
Hilfe in Aussicht stellen.
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PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
DEIKE NIELSEN

Krankengymnastik | Manuelle Lymphdrainage
KG-ZNS (PNF / Bobath)  | Manuelle Therapie
Massage | Migränebehandlung | Wellnessmassage
Narbenbehandlung | Kälte- / Wärmetherapie
Wirbelsäulengymnastik

Termine nach Vereinbarung: 02381-378350 oder 02381-378551
Möwenweg 4, 59077 Hamm

Hausbesuche und flexible Termine für Berufstätige!

BEAUTY SERVICE HEIKE SONAU
Inh. Heike Ullmann

Kosmetik | med. Fußpflege | Druckpunktmassage | Maniküre
Teenager-Behandlung | Makeup-Beratung | Abend- / Brautmakeup

Termine nach Vereinbarung:
Heike Ullmann 0171-8041175 und Verena Behle 0175-8437722

WIR ZIEHEN UM! 
Ab Oktober `19: Weetfelder Str. 104 (im ev. Gemeindehaus!)

„Der Gesunde hat viele Wünsche,
                        der Kranke nur Einen!“

         Rücken- u. Gelenkerkrankungen
         Allergien
         Migräne
         Psychosomatische Beschwerden
         Darmsanierung
         Entgiftung und Entsäuerung

          Ich nehme mir Zeit für Sie!

Naturheilpraxis Borgmann, Martinstr. 55, 59067 Hamm
Tel.: 02381 – 405 268, www.naturheilpraxis-borgmann.de

Termine nach Vereinbarung. Ich freue mich auf Sie!

Schwerpunkte:

Birgit Borgmann
         Heilpraktikerin

Neu im Presbyterium

Chantal Kimminus: Ich bin Chantal Kimminus und meine Geburt wurde vor fast 41 Jah-
ren ins Kirchenbuch Pelkum eingetragen. Tagsüber arbeite ich in der Redaktion eines 
Düsseldorfer Verlags, nachmittags stehe ich in der Reithalle, um den Kindern und Ju-
gendlichen Pferdeliebe und sportlichen Ehrgeiz zu vermitteln. Voller Kalender? Ja. Da-
her musste ich auch erst gut überlegen, als ich gefragt wurde, ob ich mich nicht im 
Presbyterium engagieren wolle. Da ich mich bislang eher als „U-Boot-Christin“ be-
zeichnet habe (die tauchen zu Weihnachten immer wieder auf), wird es jetzt aber wohl 
mal Zeit, bewusst die Herausforderung anzunehmen und diese tolle Kirchengemein-
de mit frischen Ideen in der großen Umbauphase zu begleiten. Ich bin stolz, dabei zu 
sein, und wenn ihr mich trefft, sagt gerne „Hallo“. #gerneperDu

Hartmut Gerling: Mein Name ist Hartmut Gerling, ich bin 64 Jahre alt, verheiratet und 
habe 2 erwachsene Kinder. Aufgewachsen bin ich im Ortsteil Weetfeld und wohne seit 
1990 in Wiescherhöfen. Von Beruf bin Tischlermeister und gehe im Sommer in den Ru-
hestand. Ehrenamtlich bin ich in der Feuerwehr Löschgruppe Weetfeld und Sonder-
einheit Verpflegung tätig. Nach einem Vorschlag aus dem Presbyterium und Gesprä-
chen mit Pfr. Eichel bin ich der Überzeugung, dass ich meine Erfahrungen und Bezie-
hungen gut in dem Amt als Presbyter einbringen und die Gemeinde damit unterstüt-
zen kann. Ich freue mich auf meine neue spannende Aufgabe.

Karen Vollmer: Mein Name ist Karen Vollmer, und ich lebe mit meinem Mann und un-
seren drei Kindern in Pelkum. Getauft von Pfarrer Schade, konfirmiert von Pfarrer 
Weisser und getraut von Pfarrerin Wedekind bin ich schon mein Leben lang mit der 
Gemeinde verbunden, lediglich während meines Studiums hatte es mich einige Jahre 
nach Münster verschlagen. Ich arbeite als Lehrerin für Englisch, Musik und Spanisch 
am Märkischen Gymnasium. In unserer Gemeinde unterstütze ich seit gut zwei Jah-
ren das Vorbereitungsteam der Taizé-Gottesdienste. Hin und wieder springe ich im 
Gottesdienst auch an der Orgel ein. Nun habe ich mich dazu entschlossen, das Ge-
meindeleben noch weiter mitzugestalten. Im Presbyterium möchte ich an einer zeit-
gerechten Gestaltung der Kirchengemeinde mitarbeiten und die Gemeinde auf ihrem 
Weg in die Zukunft unterstützen.
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Weiterhin im Amt

Heinz-Werner Burgdorf: Ich bin 67 Jahre alt, mittlerweile Rentner, war früher Dipl.-Ing. 
für Elektrische Energietechnik. In der Kirchengemeinde bin ich tief verwurzelt. Tau-
fe, Konfirmation und Trauung und der Posaunenchor Pelkum verbinden mich eng mit 
der Jakobuskirche. Seit 6 Jahren bin ich im Presbyterium. Die Mitarbeit im Bauaus-
schuss ist stets eine große Herausforderung. Als Presbyter möchte ich weiter die eh-
renamtliche Arbeit in der Gemeinde unterstützen und an wichtigen Entscheidungen 
zum Wohl der Gemeinde mitwirken.

Martin Dobslaw: 61 Jahre und seit über 35 Jahren verheiratet. Seit 8 Jahren darf ich 
Teil des Presbyteriums Pelkum-Wischerhöfen sein. Ich arbeite im Bauausschuss mit 
und bin als Synodaler im Strukturausschuss tätig. Schwerpunktthema ist derzeit die 
Zukunft des Pfarrdienstes und damit auch das Thema „Interprofessionelles Team“ 
in den Gemeinden. Die Konzeption unserer Gemeinde für die Zukunft – „fit for futu-
re“ liegt mir sehr am Herzen. Daher freue ich mich auch weiterhin auf die Mitarbeit 
im Presbyterium und möchte meine Kraft einbringen, um die bereits erreichten Ziele 
weiter auszubauen.

Tina Ehlert: Mein Name ist Tina Ehlert (52J., Erzieherin), ich wohne seit mehr als 20 
Jahren an der Kamener Straße mit Blick auf den Turm der Jakobuskirche. Ich enga-
giere mich, seit meine 4 Jungs klein waren, für Kinder und Familien. Das wird jetzt 
meine dritte Amtszeit im Presbyterium, ich möchte den begonnenen Weg mit der Ge-
meinde zusammen gestalten, damit an allen drei Standorten das Gemeindeleben so 
bunt und vielfältig bleiben kann. 

Birgit Henkel: Ich bin Birgit Henkel, 63 Jahre alt und Diplom-Sozialarbeiterin beim Ju-
gendamt Dortmund. Mein ganzes Leben bin ich mit dieser Gemeinde verbunden, seit 
2008 Presbyterin. Aktuell gehöre ich dem Diakonieausschuss und den KiTa-Räten an, 
bin Mitglied des Leitungsausschusses der KiTas und der Kreissynode. Ich freue mich, 
unsere Gemeinde auch weiterhin zukunftssicher mitgestalten zu können.

Heike Klatt: 62 J., Lehrerin i. R. In der Gemeinde arbeite ich als Organistin und Chor-
leiterin und bin seit 2000 im Presbyterium. Kirchenmusik, Diakonie und unser Fried-
hof sind meine besonderen Anliegen. Ich möchte gern dazu beitragen, Gemeinde und 
Gebäude zukunftsfähig zu machen.

Heike Lohmann-Vaihinger: Mein Name ist Heike Lohmann-Vaihinger, ich bin 62 Jahre 
alt und wir wohnen im Hölzken. Seit 12 Jahren bin ich im Presbyterium, war und bin 
in verschiedenen Ausschüssen, z. B. Jugend-, Diakonie- und Friedhofsausschuss. Ich 
begleite gerne die Gottesdienste, in denen ich Kraft tanke und Menschen aus der Ge-
meinde und darüber hinaus treffe. Im Presbyteriumsteam haben wir viele Gespräche, 
viel Zeit, Geduld und Kraft gebraucht, um für die Menschen in der Gemeinde und für 
unsere Zukunft gut aufgestellt zu sein. Jetzt haben wir einen Plan, und ich freue mich 
auf die nächsten 4 Jahre, in denen wir diesen gemeinsam umsetzen werden.

Corinna Makiol: Ich bin 51 Jahre alt und seit 12 Jahren Presbyterin in unserer Kirchen-
gemeinde. Hauptsächlich engagiere ich mich im Friedhofsauschuss. Mir ist es ein 
Anliegen, unseren Friedhof den Anforderungen und Bedürfnissen der Menschen an-
zupassen – ihn zukunftsfähig zu machen. Für unsere Kirchengemeinde Pelkum-Wie-
scherhöfen wünsche ich mir, dass wir einen guten Weg finden, die Herausforderungen 
in Sachen Gebäude, Finanzen, Personal und Attraktivität zu meistern. 

Silke Reinold: Mein Name ist Silke Reinold, ich bin seit 8 Jahren Presbyterin. Die Dia-
koniearbeit ist in der Gemeinde und im Kirchenkreis der Bereich, der mir am Herzen 
liegt. In den nächsten 4 Jahren freue ich mich darauf, die Gebäude der Gemeinde für 
die nächsten Generationen umzugestalten.

Ursula Spork: Mein Name ist Ursula Spork. Ich bin seit 2017 im Presbyterium.  Ich ha-
be gerne die Gottesdienste und die Konfirmandenarbeit unterstützt. In den nächsten 
4 Jahren freue ich mich auf viele weitere tolle Projekte und hoffe auf noch mehr Pa-
kete für die Hammer-Tafel-Aktion zu Weihnachten. 
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BÖNEN

Die Passion Jesu nach dem Evangelisten 
Johannes und Choräle aus der Johannes-
passion von Johann Sebastian Bach ste-
hen im Mittelpunkt des Passionsgottes-
dienstes am Palmsonntag, 24.3.2024, um 
17.00 Uhr im Bodelschwingh-Haus Al-
tenbögge, Niemöllerstr. 16. Der Gottes-
dienst wird gestaltet vom Flötenkreis 
Bönen-West (Leitung: Wilfried Pankau-
ke), Dirk Bennemann (Liturg) und Uta 
Melone (Klavier).

HERRINGEN

Die nächsten Abendgottesdienste:  
12. April, 10. Mai, 07. Juni. 

Danach Austausch und Kennenlernen bei 
einem kleinen Snack.

20. Herringer Orgelstündchen: 
„Frohe Ostern!“ 

Am Samstag, 27. April, um 18.15 Uhr in 
der St.-Victor-Kirche spielt Kantor Rai-
ner Kamp Orgelbearbeitungen von Oster- 
liedern. Die Besucher sind zum Mitsin-
gen eingeladen. Liturgin: Sabine Stracke. 
Eintritt frei. 

Jubiläum:
100 Jahre Ev. Kirchenchor St. Victor

Festkonzert am Samstag, 25. Mai, um 17 
Uhr in der St.-Victor-Kirche mit der Kan- 
tate „Das Lied von der Glocke“ von An- 
dreas Romberg, das erste große Werk 
in der Geschichte des Chores. 

Mitwirkende

Der durch Ehemalige verstärkte Chor 

Orchester „Kamerata Lupia“; Anna Kri-
stina Naechster (Sopran), Annika van 
Dyk (Alt), Leonhard Reso (Tenor). Rein-
hard Schulze (Bass) und Christian Wal-
ter (Meister). Eintritt 17 € (AK 20 €) bzw. 
10 € (erm.) Kartenvorverkauf ab Anfang 
April: Gemeindebüro St. Victor, Verkehrs-
verein (Insel) und Poststelle Hagebeukes 
im Rewe-Markt Jungen 

Nach dem Konzert

– Gemeindefest im Park des Gemeinde-
hauses 

– Führungen auf den Glockenstuhl der 
Kirche: Matthias Overbeck, Glockenbe- 
auftragter der Ev. Kirche von Westfalen, 
stellt das historische Geläut, mit der 
800-jährigen St.-Victor-Glocke vor.

Blick in die Region



 
 

Für das Vertrauen, das Sie uns bisher  
entgegen gebracht haben, 

möchten wir uns bei all unseren 
Patientinnen und Patienten bedanken. 

 
Ihr Team vom Dentalstudio 

 

 

Wiescherhöfener Str. 54 

59077 Hamm 

Tel. 02381 40919 

E-Mail: info@dr-maryampezeshgi.com 

 

Silke Schneider-Lingstädt
staatl. anerk. Logopädin

Tel. 02381/65606

Detlef Schneider
staatl. anerk. Physiotherapeut

Tel. 02381/992490

Schneider-Lingstädt
Logopädie
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Am Heiligabend wurde im Familiengot-
tesdienst wieder ein Kinderstück aufge-
führt, das Alt und Jung in seinen Bann 
zog. Die Jakobuskirche war voller strah-
lender Gesichter, so groß war die Begeis-
terung über die Darbietung der Kinder im 
Alter von 4 bis 14 Jahren. Das zeigt, wie 
wichtig die kindgerechte Vermittlung der 
christlichen Inhalte für die Gemeinde in 
den Weihnachtsgottesdiensten ist.

In dem Stück wirkten mit:

Reihe 1 (v. l. n. r.): Oskar Kreutzer (Schäf-
chen), Vanessa Jacobsen, Mara Gesting 
(Engel + König)

Reihe 2 (v. l. n. r.): Paul Kreutzer (Soldat 
1), Leni Pahnreck (Wirtin), Ben Leon Burg-
dorf (Esel), Leon Sonnekalb (Josef), So-
phia Biel (Maria)

Reihe 3 (v. l. n. r.): Louisa Piel (Wirt), Finn 
Petri (Hirte)

Auf dem Foto fehlen: Svenja Biel (Erzäh-
lerin), Mara Burgdorf und Pfr. Friedgard 
Weiß (Leitung), Klaus-Dieter Petri (Ko-
stüm und Requisite).

"Der Esel muss auch mit"
Krippenspiel 2023

Auch für Heiligabend 2024 plant Mara 
Burgdorf wieder ein Krippenspiel, die 
ersten Anfragen und Zusagen sind sogar 
jetzt schon da.

Mara Burgdorf



Zu den Höhepunkten dieses Jahrgangs 
gehörten ein sehr gelungenes Krippen-
spiel und die Mitwirkung in einem Radio-
gottesdienst aus der Jugendkirche, aber 
auch das Konfi-Camp und der zweima-
lige Gewinn des Konfi-Cups im Kirchen-
kreis Hamm. Im März wird das Team der 
Friedenskirche den Kirchenkreis beim 
landeskirchlichen Turnier vertreten. 

Alle Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Gemeinde sind zudem nach 
den Osterferien vom 12-14. April noch 
auf einer gemeinsamen Abschlussfahrt 
in Winterberg. 

Konfirmationen in der Gemeinde
Friedenskirche

Am 20. und 21. April macht in diesem 
Jahr die Friedenskirche den Anfang mit 
den Konfirmationen: Jeweils um 11.00 
Uhr findet der Gottesdienst zur Einseg-
nung der Konfirmandinnen und Konfir-
manden statt. 

Konfirmiert werden: Paul Sporkert*, 
Fynn Müller*, Toni Fallico, Malin Dierks, 
Erik Krämer*, Ida Müller, Niclas Schür-
mann*, Lara Stemann, Lennard Dreuw, 
Mateo Reuter, Gabriel Zeisler, Lennart 
Fischer, Carl Kneer, Florian Hüffner*. 
Nicht im Bild: Amelie Diestelhorst* und 
Lars Eickmann. 

* Konfirmation am 21.4.;
alle anderen: 20.4.
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Dr. med. dent. 
 

Carsten Mazzoli 
 

- Zahnarzt - 
 

Im Holz 2 
 

59067 Hamm - Lohauserholz 
 

Telefon: (0 23 81) 45 01 45     Fax: (0 23 81) 45 01 46 
 

e-Mail: info@dr-mazzoli.de 

 

Bei uns sind Ihre Zähne in guten Händen.  
 



Korrekturabzug

Ihr Ansprechpartner: 
Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 

 Anzeige ist freigegeben

 Anzeige ist freigegeben nach Korrektur

 Anzeige bitte korrigieren und neu zusenden Größenänderung durch Übertragung möglich!

Bitte erteilen Sie uns bis 17:00 Uhr die Freigabe der Anzeige.

Korrekturabzug
Apotheker Thomas Nitschke
Wiescherhöfener Straße 54 · 59077 Hamm
Telefon 02381/404517
www.dorf-apotheke-hamm.de

Marcus Heusener
02381 105 270
02381 105 427
MHeusener@
stadtanzeiger-hamm.de

07.07.2014 - 15:41 Uhr

# 4200027162      Ausgabe: 4HX1060      Größe: 2sp / 40.00 mm      E-Tag: 09.07.2014
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Jakobuskirche

Konfirmationen in der Jakobuskirche am 4. und 5. Mai, 11.00 Uhr 

Reihe 1 (v. l. n. r.): 
Alisha Steinberg, Lara Hoffmann, Emma Katthöfer, Damon Rohrkamp, Pfr.‘ Weiß

Reihe 2 (v. l. n. r.): 
Emilia Marcial, Lara Wünnemann, Lenya Reiter,  Niklas Drüker, Lennox Rambow, 
Niklas Hegel, Niklas Engelhardt

Es fehlen: Finn Petri, Tim Knäpper, Louisa Piel, Jamie Preuß

 
Weetfelder Straße 156 

59077 Hamm 

Telefon: 02381 4364080 

Telefax: 02381 4364082 

E-Mail: info@stw-hamm.de 
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Thomaskirche

Die Konfirmation an der Thomaskirche ist am 28. April. 

Das Foto zeigt (von links nach rechts): Lycka Dietrich, Lenny Hohmann, 
Luana Höfer, Lena Doreen Bruse, Rieke Tiefenbach, Luca Zerres, Phil Schröer, 
Jayden Hohn, Robin Bojarzin  

Konfi-Päckchenaktion Thomaskirche

Wie auch in den letzten Jahren haben 
die Konfirmanden mit tatkräftiger Un-
terstützung der Gemeinde Pakete für 
die Hammer Tafel gepackt. Die Mitar-
beiter haben sich sehr gefreut, als am 
14.12.2023 eine Kofferraumladung mit 
Paketen dort ankam.  Auch in diesem 
Jahr wird es wieder eine Aktion für die 
Tafel geben. Die Termine werden wie-
der im Dreiklang und in einem separa-
ten Flyer bekanntgegeben. 

Ursula Spork

Jugendreferat
Evangelische Jugendkirche Hamm – die nächsten Highlights!

▸ Nächster Jugendgottes- 
dienst: 16.06., 17 Uhr  
(ab 16:45 Uhr Einsingen mit  
Popkantor Simon Biffart)

▸ Jugendchor 

Proben immer donnerstags außerhalb 
der Ferien von 17:30 - 19:00 Uhr in der 
Jugendkirche.

Chorleitung: Simon Biffart Kontakt: 
0176 142 111 24 (Handy) oder per Mail 
simon.biffart@kirchenkreis-hamm.de
 
▸ Special aus der Ev. Jugend: 

Anmeldung: https://form.jotform.
com/240140945353350

 Rückfragen: Melissa Schuster, Mobil: 
0176/14211-097, melissa.schuster@kir-
chenkreis-hamm.de

Ansprechpartner*innen: 

Gemeindepädagogin Katrin Burghardt 
(KaBu)			 
Mobil 0176 142 111 20 / 02381 142 168
WhatsApp – Newsletter: Schicke START 
oder STOP an 0176 142 111 20	

Popkirchenmusiker Simon Biffart
0176 142 111 24 / 02381 142 120

Infos:  
Insta: @jugendkirchehamm
Linktree: https://wonderl.ink/ @jugendkirchehamm 

Webseite: www.jugendkirche- hamm.de
E-Mail: jugendkirche@ kirchenkreis-hamm.de



Mit einem Trauergottesdienst in der 
Thomaskirche hat unsere Gemeinde Ab-
schied genommen von Friedhelm Reck. 
Am 14. Januar ist er im Alter von 91 Jah-
ren gestorben, nur ein halbes Jahr nach 
seiner Frau Christa Reck. Unsere Kir-
chengemeinde verdankt ihm viel. Als 
junger Mann mit Mitte Dreißig wurde 
er das erste Mal Presbyter. Damals ei-
ner der jüngsten im Presbyterium, be-
gleitete er den Bau der Thomaskirche 
und des Gemeindehauses, das zusam-
men mit dem Kindergarten im zweiten 
Bauabschnitt errichtet wurde. Oft hat 
er aus dieser Zeit erzählt. Seine zweite 
Amtszeit absolvierte er in den 80er Jah-
ren. Später leitete er den Kirchbauver-
ein Thomaskirche und engagierte sich 
für die Anschaffung einer vierten Glocke. 

Vielen Gemeindegliedern ist Herr Reck 
durch seine Diavorträge über die Ge-
schichte unserer Gemeinde in lebhafter 
Erinnerung. Mit großer Gewissenhaftig-
keit und Treue zum Detail konnte er von 
der Entwicklung des Stadtbezirks und 
der Kirchengemeinde erzählen. Beson-
ders lebendig wurde es, wenn er über 
die Zeiten sprach, die er selbst miter-
lebt hatte. Glücklicherweise ist eine Ver-
sion seines Vortrags durch die Aufnah-
me einer DVD erhalten geblieben. 

Die Thomaskirche mit ihrer besonde-
ren Architektur hatte für ihn eine große 
geistliche Bedeutung. Nach den Jahren 
von Diktatur und Krieg wollte man 1965 
bewusste eine Zäsur setzen. „Damals 
wollten wir modern bauen“, beschrieb 
er den Geist jener Jahre. „Wir wollten 
es anders machen als die Generationen 
vor uns – anders und besser.“ Dem ur-
sprünglich namenlosen Kunstwerk von 
Max Kratz, das die Thomaskirche do-
miniert, gab er einen Titel, der sich in-
zwischen weitgehend durchgesetzt hat: 

„Der segnende Christus über den Trüm-
mern der Welt“.     

   

Nachruf Friedhelm Reck
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Gemeindebüro 
Post: Weetfelder Str. 104, 59077 Hamm, 
Antje Styrie (Di-Do 9.00–12.00, Mi+Do 15.30-17.00), Tel.: 400547, Fax.: 497585
Web: www.evkirche-pelkum-wiescherhoefen.de , www.thomas-kulturkirche-hamm.de
Mail: HAM-kg-pelkum-wiescherhoefen@kirchenkreis-hamm.de 
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN: DE62 4105 0095 0036 0746 15

Evang. Kirchenkreis Hamm 
Post: Martin-Luther-Straße 27b,  
59065 Hamm Tel.: 142-0

Küsterin Friedenskirche, Helma Troppa 
Tel.: 402072 Mobil: 01575-4549692

Küsterin Thomaskirche, Ulrike Breier 
Mail: breierulli9@gmail.com  
Tel.: 4921454

Küsterin Jakobuskirche, Tamara Ebers  
Mail: Tamara.Ebers@gmx.de 
Tel.: 450394 Mobil: 0176-83100681

Adressen der Gemeinde

Chorleiter Posaunenchor Pelkum,  
Benedikt Kämper  
Mail: info@benedikt-kaemper.de 
Tel.: 0170 3145286

Obmann Posaunenchor Pelkum 
Heinz-Werner Burgdorf  
Tel.: 992420

Flöten- und Instrumentalkreis  
Ingrid und Dr. Claus Peter	 		
Tel.: 02385 1083

Pfr. Matthias Eichel  
Mail: matthias.eichel@kirchenkreis- 
hamm.de  
Tel.: 405790 Mobil: 0176-142 11080	

Pfr. Carsten Dietrich 
Mail: Carsten.Dietrich@kirchenkreis- 
hamm.de  
Tel.: 440532 Mobil: 0176 142 11081

Pfr.in Friedgard Weiß 
Mail: friedgard.weiss@kirchenkreis- 
hamm.de T 
Tel.: 02597 690282 Mobil: 0176 142 11082 

Prädikantin u. Orgel Helena Spließ  
Mail: orgelphon@gmail.com 
Tel.: 405061			 

Chor der Thomaskirche, Projektchor  
Gospel & Fun u. Orgel, Heike Klatt 	  
Tel.: 402672

Posaunenchor Wiescherhöfen,  
Chorleiter Rüdiger Klatt			 
Tel.: 402672

Orgel: Sören Dollenkamp 
Mail: soeren.dollenkamp@web.de 
Tel.: 02383 4392

Zum
 Heraustrennen und Aufhängen!
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Adressen der Gemeinde

Familienzentrum/KiTa Abraham  
Post: Wiescherhöfener Str. 37, Heike Steingräber  
Web: www.kita-abraham-familienzentrum.de  
Mail: HAM-KITA-Abraham@kirchenkreis-hamm.de, Tel.: 490595

Familienzentrum/KiTa Zachäus 
Post: Wielandstr. 108, Petra Knieper-Ebel  
Web: www.kita-zachaeus-familienzentrum.de 
Mail: HAM-KITA-Zachaeus@kirchenkreis-hamm.de, Tel.: 401032

KiTa Thomas 
Post: Lohauserholzstr. 18, Ute Heide 
Web: www.hamm-kita-thomas.de 
Mail: HAM-KITA-Thomaskirche@kirchenkreis-hamm.de, Tel.: 441398

Familienzentrum/KiTa Jakobus  
Post: Am Kirchgraben 17, Birgit Goershoff 
Web: www.familienzentrum-jakobus.de 
Mail: HAM-KITA-Jakobuszentrum@kirchenkreis-hamm.de,Tel. 401413

Fördergemeinschaft für Aufgaben in der Jakobuskirche und im Pelikanum 
Friedhelm Holtsträter, Tel.: 0171-7716032, oder Hans-Jürgen Lulies, Tel.: 400393 
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN: DE63 4105 0095 0040 0354 95

Kirchbauverein Thomaskirche, Rüdiger Klatt	  			    
Tel.: 402672  
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN: DE93 4105 0095 0009 0002 90

Kirchbauverein Friedenskirche, Nicole Schütte				     
Tel.: 02381 5444030 
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN: DE10 4105 0095 0041 0701 78

Gemeindegeld Friedens-/Thomaskirche 
Ev. Kirchengemeinde Pelkum-Wiescherhöfen  
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN: DE62 4105 0095 0036 0746 15 

Jakobusgeld, Ev. Kirchenkreis Hamm  
Bankverbindung: Sparkasse Hamm, IBAN:DE27 4105 0095 0000 0322 76 
Verwendungszweck: Jakobusgeld 3738 030 09 0163
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Mit 36 Kindern zum Sternsingen hat das 
neue Jahr im Kinderkirchenklub an der 
Friedenskirche begonnen. Etwa 3.000 Eu- 
ro haben die Kinder und engagierte Er-
wachsene innerhalb weniger Stunden an 
Spenden für weltweite Projekte von Mise- 
reor zusammengetragen – und den Se-
gen Gottes sichtbar in einem Aufkleber an 
den Türen gelassen. Mit viel Freude wa-
ren die kleinen und großen Könige dabei! 

Richtig bunt wurde es dann im Februar, 
als es hieß „einmal anders sein!“. Rot-
käppchen und Pippe Langstrumpf, Nin-
ja Turtle und Harry Potter, Feen und Prin-
zessinnen, Mario und Luigi bevölkerten 
das Gemeindehaus. Mit 55 Kindern und 
dem Team Ehrenamtlicher platzte es fast 
aus den Nähten. 

Der Kinderkirchenklub für 6-12-jährige 
Kinder trifft sich weiterhin einmal im Mo-
nat am Samstag von 11.00-14.00 Uhr. Ei-
ne Andacht, gemeinsames Singen, Spie-
len und Basteln wie auch ein gemeinsa-
mes Mittagessen gehören dazu. 

Die nächsten Termine: 
16. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni

Die Kinderkirchen-
woche wird in 
diesem Jahr vom 
16.-20. Oktober 
stattfinden. 

Von Königen und Zauberern 
Der Kinderkirchenklub an der Friedenskirche
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Versicherungsbüro  

Werner 
 

  Venusstraße 19     59067 Hamm 
Telefon 02381 / 944569 

 
 

Termine nach Vereinbarung 
 

    Versicherungsschutz 
    Vermögensbildung 
    Vorsorgestrategien 
    Vorsorgevollmacht 
    Patientenverfügung 

 

 
Wer als Säugling getauft wurde, hat kei-
ne eigene Erinnerung daran. Umso schö-
ner ist es, mit den 5-6Jährigen die Taufe-
rinnerung zu feiern! Es ist berührend zu 
erleben, wie aufmerksam und andächtig 
sie ihre Taufkerze entzünden und sich 
segnen lassen. Wir bereiten uns gemein-
sam mit Eltern und gelegentlich auch Pa-
ten am Samstag, den 22. Juni, von 10.00-
12.30 Uhr an der Friedenskirche darauf 
vor. Am Sonntag, den 23. Juni wird dann 

um 11.00 Uhr ein gemeinsamer Gottes-
dienst gefeiert, in dem die Kinder auch 
eine Taufe erleben können. Sollte es das 
Wetter zulassen, werden wir die Tauferin-
nerung und ein kleines Tauffest im Freien 
auf der Apfelwiese feiern. Alle Täuflinge 
des Jahrgangs 2018 werden dazu geson-
dert eingeladen. Sollten Sie dazu gehö-
ren, merken Sie den Termin doch bitte 
schon einmal vor! 

Mehr als etwas Wasser
Tauferinnerung feiern
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Eigentlich wollte sie gar keine Verab-
schiedung – und doch hatte das Team 
der Kita Abraham heimlich die Kinder 
versammelt und wichtige Gäste gela-
den, um am letzten Arbeitstag die lang-
jährige Leiterin der Kita Abraham Heike 
Steingräber gebührend zu verabschie-
den. Die Kinder überreichten je eine 
Rose und sangen ein Lied. Dankeswor-
te kamen vom Team, dem Förderverein, 
der Selmigerheide-Grundschule, die un-

ter dem gleichen Dach arbeitet, vom Trä-
gerverbund und von der Gemeinde. Lan-
ge vor Ihrem Dienstantritt am 1. Novem-
ber 2000 war Frau Steingräber schon am 
Aufbau der neuen Kita beteiligt. Schließ-
lich mussten viele Entscheidungen auch 
mit dem Bauträger getroffen werden, 
die Einrichtung geplant und umgesetzt 
werden, bevor die ersten Kinder aufge-
nommen werden konnten. So war Hei-
ke Steingräber „die Hebamme“ der neu-
en Kita Abraham – und anschließend für 
über 23 Jahre die Leiterin. Die Pädagogik 
und Konzeptionsentwicklung waren ihr 
stets ein Anliegen; sie dachte vom Kind 
her und hatte doch das Große und Gan-
ze im Blick. So war der Aufbau eines Fa-
milienzentrums gemeinsam mit der Kita 
Zachäus und die Wirkung in den Stadt-
bezirk hinein ein wichtiger Schritt. Seit 
der Gründung der Kita gab es viele Verän-
derungen in den Rahmenbedingungen, 
der Gruppenzusammensetzung und im 
Team – Frau Steingräber war die Kon-
stante. Nun geht sie – biografisch schon 
im Rang der Oma angekommen – nach 
20 Jahren als Gruppenleiterin in der Kita 
Johannes und 23 Jahren als Kita-Leiterin 
Abraham in den Ruhestand. Herzlichen 
Dank für alles Engagement und die gute 
Zusammenarbeit! 

Pfr. Matthias Eichel 

Herzlicher Abschied nach über 23 Jahren

Liebe Gemeinde,

seit Anfang März gibt es mit mir ein 
neues Gesicht in der evangelischen Kita 
Abraham. Ich heiße Denise Budde, bin 
32 Jahre alt, wohne in Hamm und bin seit 
dem 01.03.2024 die Leitung der Kita. 

Nach meiner Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin habe ich bei der 
AWO meine beruflichen Kenntnisse im 
Bereich der frühkindlichen Bildung er-
weitert. Aufgrund meiner bisherigen Ar-
beitszeit in der Funktion als Gruppenlei-
tung konnte ich fachlich und praktisch 
gestützte Erfahrungen im Planen, Orga-
nisieren und Durchführen von Projekten 
und Angeboten mit den Kindern, den El-
tern, dem Team und unterschiedlichen 
Kooperationspartnern sammeln.

Die Begleitung und Förderung der in-
dividuellen Bildungsprozesse von Kin-
dern stellen hohe Anforderungen an die 
heutigen Fachkräfte. Jedes Kind muss 
die Möglichkeit auf eine für es individu-
ell zugeschnittene, wertschätzende, re-
spekt- und liebevolle Persönlichkeits-

entwicklung bekommen. Für mich ist es 
eine Berufung, die dort oben genannten 
Anforderungen gemeinsam mit allen Be-
teiligten in einem Prozess zu entwickeln 
und zu reflektieren. 

Ich bin überzeugt davon, dass die Kinder, 
das Team, die Eltern und die Gemeinde 
gemeinsam mit mir dafür Sorge tragen, 
dass die Kita ein toleranter und vielfäl-
tiger Ort der Begegnung bleibt. 

Ich freue mich auf die kommende Zeit. 

 Denise Budde

Herzlich Willkommen 
– neue Leiterin Denise Budde



Brandschutz-Komplettservice 
Beratung + Planung + Konzeption + Installation + Abnahme + Wartung + Reparatur 

 

 
CWS Fire Safety GmbH 

Weetfelder Str. 122 
59077 Hamm 

T +49 (0)2381 40 30 30 
hamm.firesafety@cws.com 

 
Umfassender Brandschutz für Ihre Sicherheit. 

cws.com/firesafety 
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Ein spannender Kirchenbesuch
Auf der Suche nach Jesus

Einmal im Monat besuchen die ange-
henden Schulkinder unserer Kita die 

Friedenskirche und wir feiern gemein-
sam den KiTa-Gottesdienst. Am 26. Ja-
nuar war es wieder so weit. Der Morgen 
fing schon mit spannenden Fragen an: 

„Wie wird das Wetter?“- „Können wir zur 
Kirche laufen?“ - „Kommt Pfarrer Eichel 
zu uns, wenn es regnet?“

Das Wetter war schlecht. Es haben sich 
aber spontan Eltern gefunden, die den 
Fahrdienst übernommen haben. Der Got- 
tesdienst konnte also beginnen. Aber ir-
gendwie sah die Kirche ganz anders aus 
als sonst. Überall standen Krippen. Ei-
nige waren selbstgebaut aus Holz oder 
Ton. Die Rupfenpuppen, Holz-, Ton- und 
Plastikfiguren waren wirklich schön an-
zuschauen. Eine Krippe war so winzig 
wie eine Streichholzschachtel und ei-
ne andere war aus Erdnüssen gebastelt. 
Wir waren alle begeistert von diesen un-
terschiedlichen Meisterwerken. 

Dann hat Pfarrer Eichel uns noch die 
spannende Geschichte vom 12-jährigen 
Jesus im Tempel von Jerusalem erzählt. 

Die Aufregung war groß bei Maria und 
Josef, als Jesus plötzlich verschwunden 
war.

Niemand wusste, wo er war, und sei-
ne Eltern waren in großer Sorge um ihn. 
Schließlich fanden sie Jesus im Tem-
pel von Jerusalem, zwischen all den Ge-
lehrten im Hause des Herrn, seines Va-
ters.

Unsere Kinder haben dann noch von ei-
genen Erlebnissen erzählt. „Mama war 
plötzlich beim Einkaufen nicht mehr da, 
und wir waren froh, dass wir uns wieder-
gefunden haben“, berichtete Berkay.

Natürlich haben wir auch gesungen und 
gebetet. Es war ein schöner, aber auch 
ein sehr spannender Gottesdienst.

Sabine Althoff



Weihnachtspäckchen bringen Freude
bei. So bedankt sich u.a. das Team der 
AWO, die unsere Päckchen weiterreicht, 
mit diesen Worten: 

Auch von Seiten der Gemeinde ein herz-
liches Dankeschön allen Spender:innen! 

„Wir bekommen sonst nie etwas ge-
schenkt!“ Etwas verlegen und sehr froh 
nimmt die junge Mutter das Weihnachts-
paket entgegen und freut sich, dass die 
Kinder in diesem Jahr etwas zum Aus-
packen haben werden. Später bedankt 
sie sich gerührt, dass da jemand für sie 
und die Kinder gestrickt hat – das gab 
es noch nie! Alles sei so liebevoll ausge-
sucht worden! 

Helma Troppa, die die Weihnachtspäck-
chen-Aktion an der Friedenskirche orga-
nisiert, erhält viele solche Reaktionen. 
Schließlich werden die Geschenke pass-
genau für die Familiensituation ausge-
wählt. Und die anonym Schenkenden 
geben sich offensichtlich viel Mühe da-
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BERATUNG
€

VERKAUF SERVICE

Besondere Reisemobile mit echtem Mehrwert!
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne!

UNTERWEGS & DOCH ZUHAUSE
BERATUNG | VERKAUF | SERVICE

Wir bieten Ihnen Top-Modelle der Marke Malibu. Diese hoch- 
wertigen Urlaubsbegleiter bieten erstklassigen Reisekomfort.

TRUCK CENTER DUCKE GMBH & Co. KG | Teutonenstraße 8 | 59067 Hamm
Tel 02381 – 9644-0 | www.reisemobile-hamm.de

Buch und Cello
Das Frauenforum lädt ein

Dr. Mirjam Springer (Uni Münster) stell-
te herausragende Bücher von Menschen 
und Mitmenschen lebendig vor, einger-
ahmt durch meditative Musik von Liset-
te Dietrich (Cello) und Jonah Hilgenkamp 
(Klavier).

Vielleicht haben Sie auch Interesse, ins 
Forum zu kommen. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht, auch wenn Sie nur 
mal an einem einzelnen Abend vorbei-
schauen. Kontakt: Birgit Henkel, Telefon- 
nummer.: 02381/404544      

An einem Mittwochabend, in der Regel 
am 1. im Monat, treffen sich Frauen je-
den Alters im Gemeindehaus Friedens-
kirche zu den unterschiedlichsten The-
men. Auftakt für das Jahr 2024 war am 
14.02. eine besondere Veranstaltung, 
die noch im Zusammenhang mit den Di-
akoniewochen 2023 geplant wurde. The-
ma der Diakoniewochen war „Einsam-
keit“. In der Friedenskirche erlebten ca. 
80 BesucherInnen von „Buch und Cel-
lo“, dass Sprache sich in Wort und Mu-
sik wunderbar präsentieren lässt.



Unsere Frühstücksgespräche gehen ins 
6. Jahr. Wir freuen uns, dass sich eine 
feste Gruppe etablieren konnte. Gerne 
heißen wir andere Menschen ab 55 plus 
willkommen. Bisher haben wir immer 
wieder interessante Themenbereich ent- 
deckt und diskutiert. Aufgrund der aktu- 
ellen politischen Situation und der Hetz- 
kampagnen seitens der Rechten haben 
wir uns aktuell mit den Normen und Wer-
ten von Judentum, Christentum und Islam 
auseinandergesetzt. Nach einer theore- 
tischen Einführung nahmen wir uns aus-
führlich Zeit, die jeweiligen Glaubens-
vorstellungen und Grundlagen der mo-
notheistischen Religionen zu betrachten 
und zu vergleichen. Ein weiterer Aspekt 
war die persönliche Lebenserfahrung 
mit Juden und Muslimen.

O-Ton von Jutta Spandöck: „Die aktive 
Mitarbeit bei verschiedenen Themen 
macht mir viel Spaß. Die Diskussions-
runde nach dem reichhaltigen Früh-
stück ist immer wieder anregend und be- 
lebend. Der 2. Dienstag im Monat ist bei 
mir schon lange vorher fest eingeplant, 

Frühstücksgespräche
Wo Kulinarisches und Thematisches zusammen kommen

denn ich möchte kein Frühstücksge-
spräch verpassen!“.

Rückblickend sind wir dankbar für ge-
genseitiges Kennenlernen und den in-
tensiven Austausch, verbunden mit vie-
len interessanten Eindrücken und Erfah-
rungen in den Gesprächen. 

Freuen Sie sich auf ein gutes Frühstück 
und interessante Gespräche!

Doris und Heidi Riffelmann
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Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr im Pelikanum. 

Anmeldung erbeten unter: 
H. Riffelmann: 02381/400300 oder  
D. Riffelmann: 02381/1496833 

Weitere Themen bis zu den Sommer-
ferien: 9. März „Osterbräuche u.a.“, 
9. April „Gebete der Welt“, 14. Mai 
„Glück“, 11. Juni „Gelingendes Wohnen 
– mein Zuhause“

Mein Name ist Susanne Wöstenberg. 
Zum 1.1.2024 habe ich für Pelkum – Wie-
scherhöfen meine Arbeit als Altenge-
rechte Quartiersentwicklerin (AQE) für 
SeniorInnen (55 +) begonnen. Ich ko-
operiere mit Veronika Rosenkranz, die 
sich – schon über ein Jahr in gleicher Po-
sition im Pelikanum aktiv – mit mir ei-
ne Vollzeitstelle teilt. Zusammen mit un-
serer Tandempartnerin Martina Fosche-
poth von der Fachstelle „Leben im Alter“ 
der Stadt Hamm geht es uns darum, für 
Sie als SeniorInnen in unseren jewei-
ligen Arbeitsschwerpunkten ansprech-
bar zu sein. 

Schon zuvor habe ich im Stadtteilzen-
trum Hamm-Norden bereichernde und 
inspirierende Erfahrungen gesammelt, 
die ich auch in der Selmigerheide ein-
bringen möchte. Zu Beginn meiner Tä-
tigkeit in Wiescherhöfen habe ich viele 

Altengerechte  
Quartiersentwicklung 

Neue Anlaufstelle für Seniorinnen und Senioren in der Selmigerheide

tolle Projekte und fleißige Helfer an der 
Friedenskirche kennengelernt. Ich freue 
mich, wie konstruktiv und aufgeschlos-
sen man mir begegnet ist, so dass aus 
den Gesprächen heraus erste Angebote 
umgesetzt werden können: 

Es gibt jeden Montagnachmittag von 
14.30 bis 16.30 Uhr Spieleangebote mit 
bekannten und neuen Brett- und Karten-
spielen. Dienstags von 9 bis 11 Uhr ar-
beitet Christa Unruh mit mir daran, ih-
ren Nähkreis auszubauen. Jeder kann ei-
gene Vorstellungen umsetzen oder auf 
einfache Vorlagen zurückgreifen. Jeden 
3. Dienstag im Monat gibt es von 14.30 
bis 16.30 Uhr Gedächtnistraining mit 
Rätselspaß. In Kooperation mit dem Ge- 
sundheitsamt bieten wir im Wechsel mit 
dem Pelikanum ein Gesundheitsfrüh-
stück statt, bei dem es z. B. Lachyoga im 
Pelikanum, einen Erste-Hilfe-Kurs für 
SeniorInnen und eine Rollatoren-Bus-
Schulung an der Friedenskirche geben 
wird. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Gern können Sie mich zu meiner Sprech-
stunde donnerstags von 10 bis 12 Uhr 
persönlich erreichen (Büro im 1. OG) 
oder einen Termin vereinbaren unter 
Tel. 0157 76296022, E-Mail susanne.wo-
estenberg@kirchenkreis-hamm.de. Ich 
freue mich auf Sie und ein gelungenes 
Miteinander!



Makiol Bestattungshaus GmbH 
Wielandstraße 190 · 59077 Hamm | Vorsterhauser Weg 56 · 59067 Hamm

Münsterstraße 20 · 59065 Hamm | info@makiol.de · www.makiol.de

Jederzeit für Sie 

erreichbar:

40 43 40

Moderne und zeitgemäße Abschiedsfeiern sowie traditio nelle 
Trauerfeiern gestalten wir für den kleinen Familienkreis und 
auch für größere Trauergesellschaften. Wir gehen auf Ihre 
kleinen und großen Wünsche ein. Vertrauen Sie uns. 

Makiol – Ihr Partner für Abschied und Vorsorge in Hamm und 
Umgebung.

Abschied – liebevoll 
und persönlich von a – Z
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Der Ball rollt bei der Fußball-EM in Deutschland – und auch bei uns!  Gleichzeitig 
wollen wir feiern, dass wir eine Gemeinde mit vielen kulturellen Hintergründen sind: 
ein tolles Team! 

– 14.00 Uhr Gottesdienst im Freien 
– Ab 15.00 Uhr buntes Programm für alt und jung, u.a. mit einem "Menschen-Kicker"! 

Wir freuen uns über Team-Anmeldungen für ein Turnier mit dem "Menschen-Kicker"! 

Gemeindefest – "TeamGeist"
Samstag, 15. Juni, ab 14:00 Uhr an der Friedenskirche

Jubiläumskonformationen 2024
Wir laden die Konfirmationsjahrgänge 
1973/74 sowie 1963/64 herzlich ein, ih-
re goldene bzw. diamantene Konfirma-
tion mit uns zu feiern! Am 25. August je-
weils um 11.00 Uhr in der Friedenskirche 

und Thomaskirche, am 17. November in 
der Jakobuskirche. Auch alle höheren Ju-
biläen (Eiserne, Gnaden etc.) sind herz-
lich willkommen! Anmeldungen bitte 
über das Gemeindebüro.
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Freitag, 22.3.2024, um 18.00 Uhr in der 
Thomaskirche

Anstelle der üblichen wöchentlichen Pas-
sionsandachten gibt es in diesem Jahr 
erstmals nur eine einzige musikalische 
Andacht, unmittelbar vor Beginn der Kar-
woche: Es erklingen die Choräle aus der 
Johannespassion von Johann Sebastian 
Bach, verbunden mit dem gelesenen Pas-
sionsbericht aus dem Johannesevangeli-
um. Die Choralsätze dienen der Reflexi-
on des Passionsgeschehens. Damit die 
Zuhörer den inhaltlichen Bezug zwischen 
Text und Musik nachvollziehen können, 
sind die Choraltexte zum Mitlesen im 
Programm abgedruckt.

Die Andacht wird gestaltet von Pfr. 
Matthias Eichel und dem Seniorenposau-
nenchor Westfalen-Süd unter Leitung von 
Wilfried Pankauke. 

Einladung zur Passionsandacht
mit Chorälen der Johannespassion

Pilgertag 2024 
Wurzeln und Flügel

Samstag, 27. April 2024, 9 - ca.18 Uhr

Durch die „Davert“ im Münsterland (ca. 13 km)

Infos: Pfarrerin  Friedgard Weiß 

Email: Friedgard.Weiss@kirchenkreis-hamm.de

Handy: 0176-14211082

Der Flyer mit der Anmeldung liegt  
ab 20.03.2024 in allen Kirchen  
und Gemeindehäusern sowie im  
Gemeindebüro aus.

 

Podiumsgespräch am 07. Juni 2024 um 
19:00 Uhr in der Ev. Jugendkirche Hamm

Evangelische Kirche bedeutet schon im-
mer eine Vielfalt – im Glauben wie auch 
im privaten Leben. Heute verfolgt der 
Evangelische Kirchenkreis das Ziel, ein 
Safe Space für queere Menschen zu sein 
und mit seinen Angeboten und Möglich-
keiten alle Menschen in den Blick zu neh-
men. Menschen der LGBTQI+ Community 
sind Teil von Kirche: Aktionen in der Ju-
gendkirche, das Angebot queersensibler 

Seelsorge oder die Arbeit der Werkstatt 
für Demokratie und Toleranz machen di-
es exemplarisch deutlich. Doch vor wel-
chen Herausforderungen standen und 
stehen queere Menschen in der Evange-
lischen Kirche heute? Und wie kann sich 
der Evangelische Kirchenkreis Hamm 
noch offener, pluraler und vielfältiger 
aufstellen?

AnsprechpartnerInnen und OrganisatorIn- 
nen: Hendrik Meisel, Frederic Grimm, Ka-
trin Burghardt

Queer und Kirche?
Save The Date

Seit Mitte 2023 ist die Palliativstation in 
Hamm wieder aktiv. Sie befindet sich in 
der St. Barbara-Klinik, auf der 2. Etage am 
Ende der St. 2b.

Palliativmedizin und -pflege werden hier 
positiv betrachtet, da sie das Sterben als 
Teil des Lebens verstehen. Die Schmerz-
linderung steht im Mittelpunkt der Thera-
pie auf dieser kleinen Station mit 6 Zim-
mern.

Ein einladender Wintergarten bietet ei-
nen Ort zum Entspannen, und Angehö-
rige sowie Freunde sind stets willkom-
men. Der familiäre Charakter der Station 

wird durch den persönlichen Einsatz der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betont, 
zum Beispiel durch Dekoration und das 
Backen von Waffeln. 

Spenden werden dankend angenommen.

Neue Palliativstation 
an der St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen

DKM Münster 
IBAN DE64400602650003152800 
BIC GENO DEM 1 DKM

oder

SPADAKA Bockum-Hövel eG 
IBAN DE59410610113113630600 
BIC GENODEM 1 HBH
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Samstag, 30.03.2024, 23.00 Uhr

Osternacht

Gottesdienst mit viel Musik 

Chor der Thomaskirche (Leitung: Heike Klatt), 
Flötenkreis Wiescherhöfen (Leitung: Dr. Claus 
Peter), Heike Klatt (Orgel)

 
Sonntag, 21.04.2024, 18.00 Uhr

Wie es uns gefällt
4 Saxophone auf einer musikalischen 
Reise von Bach bis Piazzola

WunderHorn Quartett, Osnabrück:  
Katharina Betten (Sopransaxofon), Ulrich 
Petermann (Altsaxofon), Olivia Alam (Tenor-
saxofon), Viktor Wagner (Baritonsaxofon )

 

In wechselnden Programmen präsentie-
ren die vier klassisch ausgebildeten Mu-
siker Originalkompositionen und gelun-

gene Bearbeitungen aus den verschie-
densten Epochen. So finden sich neben 
Werken von Eugène Bozza und Jean Fran-
çaix auch solche von Bach, Brahms, Albé-
niz, Grieg und Piazzolla im Repertoire 
des vielseitigen Quartetts. Außerdem 
führen sie das Konzertpublikum mit viel 
Humor durch das Programm.

Sonntag, 05.05.2024, 18.00 Uhr

„Amol is gewen a Jidele“
Deutsche und jiddische Lieder

Hans Bollinger (Gesang, Gitarre), Gersheim
Daniel Bollinger (Klarinette), Karlsruhe 

Lieder einer versunkenen Welt, in einer 
Sprache, die nur noch an wenigen Orten 
dieser Welt gesprochen wird, spannen 
einen Bogen vom jüdischen Stetl Osteu-
ropas bis zu den Ghettos, zur Musik der 
Partisanen und des Widerstandes.
Romantische Lieder von Eichendorff, Fall-
ersleben u. a. entführen das Publikum 
zum Hambacher Schloss und in Eichen-
dorffs oberschlesische Heimat.

Sonntag, 16.06.2024, 18.00 Uhr

„Belle Époque  
– Orchestermusik à la Française” 

Orchester des Städtischen Musikver-
eins, Leitung: Konrad Landreh 

Passend zum hundertsten Todesjahr des 
französischen Komponisten Gabriel Fau- 
ré präsentiert das Collegium Musicum 
Hamm unter Leitung von Dr. Konrad Land-
reh französische Orchestermusik aus der 

"Belle Époque", der kulturellen und wirt-
schaftlichen Blütezeit Frankreichs in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Das 
Pariser Musikleben erlebte damals einen 
beispiellosen Aufschwung, zu dem ne-
ben Fauré unter anderem Komponisten 
wie Camille Saint-Saëns, George Bizet, 
Claude Debussy und Eric Satie entschei-
dend beitrugen. Neben Originalkomposi-

tionen für Kammerorchester präsentiert 
das Collegium Musicum Orchesterbear-
beitungen von Klavierwerken und Orche-
sterlieder.

Das Collegium Musicum ist seit 1950 das 
Orchester des städtischen Musikvereins 
Hamm. Seit Sommer 2022 steht es unter 
der Leitung von Dr. Konrad Landreh.

Ausblick

Freitag, 13.09.2024, 20.00 Uhr

„Elemente“ – Kölner Vokalsolisten

Samstag, 21.09.2024, 18.00 Uhr

125 Jahre MGV Harmonie 
Wiescherhöfen
 Chorkonzert

Mo  –  Do 15.00  –  19.00 Uhr 
Fr  13.00  –  19.00 Uhr 
Sa  10.00  –  15.00 Uhr
Depotinhaberin Petra Dobslaw

Jacques’ Wein-Depot
Wilhelmstraße 196 -198
59067 Hamm
www.jacques.de

O� en für neue Weinwelten?  
Finden Sie unter 250 Weinen aus aller Welt Ihren Favoriten – unverbindliche 
Verkostung inklusive. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



1821  geboren am 03. Februar in  
      Counterslip/Bristol, GB

1832  Die Familie zieht in die USA.

1838  Tod des Vaters

1840  Die Gesuchte beginnt ein 
      Studium am Geneva College in
      New York

1849  23. Januar Studienabschluss 
      als Jahrgangsbeste und erste 
      US-amerikanische …...!

1849 bis 1851   Weiterbildung in Paris  
              und London

1854  Veröffentlichung von Texten 
      zu einem Thema, das eng mit  
      ihrem Beruf verknüpft war

1857  Gründung einer Einrichtung  
      zusammen mit ihrer Schwester  
      Emily und Maria Zakrzewska.  
      Wie ihr Bruder Henry und des- 
      sen Frau Lucy Stone setzt sie 
      sich zudem für die Abschaf- 
      fung der Sklaverei ein.

1869  Sie geht zurück nach Groß- 
      britannien.

1871  Gründung der National Health 
      Society. Sie arbeitet zusammen 
      mit Florence Nightingale.

1875  Rückzug aus der praktischen  
      Arbeit, schreibt Bücher

1910  gestorben am 31. Mai in  
      Hastings, GB  

Täter:in des Wortes

Lösungen bitte per Mail an 
Matthias.Eichel@kirchenkreis-hamm.de.
 
Aus dem Dreiklang 2/2023: 
Richtige Lösungen wurden eingesandt 
von Sascha Reiter und Silke Uhlemann
 
Aus dem Dreiklang 3/2023: 
Lösung: Samuel Heinicke, Begründer  
der Gehörlosenpädagogik in Deutsch- 
land (Leider fehlte im letzten „Drei- 
klang“ eine Mailadresse für die Einsen- 
dung der richtigen Lösungen).

Gottesdienste 
in der Kar- und Osterzeit

Datum Thomaskirche Friedenskirche Jakobuskirche

Freitag,  
22.03.

18:00 Andacht zur Passion in der Thomaskirche  
mit Chorälen aus der Johannespassion   

Senioren-Posaunenchor Westfalen-Mitte

Sonntag,  
24.03.

09:30 Uhr  
Gottesdienst

11:00 Uhr  
GD mit Taufe

Donnerstag, 
28.03.

19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
zum Gründonnerstag in der Friedenskirche

Freitag,  
29.03.

10:00 Uhr  
Karfreitags-GD

19:00 Uhr  
Sound & Silence

11:00 Uhr  
Karfreitags-GD

Samstag,  
30.03. 23:00 Uhr Osternacht in der Thomaskirche

Sonntag, 
31.03.

11:00 Uhr  
Ostergottes-

dienst

11:00 Uhr  
Ostergottes-

dienst

Montag, 
01.04.

10:00 Uhr  
Gottesdienst am  

Ostermontag


